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CATALOGUS FAUNAE AUSTRIAE
Ein systematisches Verzeichnis aller auf österreichischem Gebiet
festgestellten Tierarten.
In Einzeldarstellungen herausgegeben von der Österreichischen Aka-
demie der Wissenschaften unter Mitarbeit von Fachzoologen.

Dieses Werk zählt alle aus Österreich bekannten rezenten Tierarten in
systematischer Reihenfolge auf Grund von Literaturangaben und
Sammlungsmaterialien auf.
Obwohl Österreich in seiner derzeitigen Begrenzung verhältnismäßig
klein ist, zeichnet es sich durch ungewöhnliche Mannigfaltigkeit seiner
Lebensräume sowie durch interessante historisch bedingte Verbrei-
tungsbilder seiner Tierwelt aus. Deshalb ergibt sich über die nur
listenmäßige Erfassung der Arten und Angaben ihres Vorkommens in
den einzelnen Bundesländern hinaus die Möglichkeit einer genaueren
tiergeographischen Darstellung, die sich auch auf schon veröffentlichte
Tiergruppen erstrecken kann, weil Supplemente zu den einzelnen
Gruppen beabsichtigt sind. (Eines davon ist 1973 erschienen und
umfaßt die Land-Gehäuseschnecken.)
Manche Beiträge bedeuten praktisch eine Neubearbeitung der betref-
fenden Tiergruppe, die eine schwierige und zeitraubende Arbeit für die
Autoren darstellt. Um aber eine sofortige Drucklegung fertiger Manu-
skripte zu ermöglichen, werden die 21 Teile des Catalogus für sich
paginiert, ohne durch ihr unregelmäßiges Erscheinen die systematische
Anordnung zu gefährden.

Vollständig erschienen sind bisher folgende Teile:
Wirbeltiere, Weichtiere, Spinnentiere (mit Ausnahme der Milben),
Tardigraden und Myriapoden.
Von den Krebsen fehlen noch Teile der Cladoceren und Copepoden. Von
den Insekten liegen Plecopteren, Odonaten, Thysanopteren und Or-
thopteren (im weiteren Sinn) sowie Strepsipteren und Aphanipteren
(Flöhe) vor.
Die Hymenopteren sind bisher nur durch Ameisen und Goldwespen
vertreten, von den Käfern sind die Familien Carabidae und Staphylini-
dae bearbeitet.
Die Beiträge über die Netzflügler (Neuroptera) und die Borkenkäfer
(Ipidae) befinden sich im Druck. Weitere Teile sind in Vorbereitung.



Einteilung des „Catalogus Faunae Austriae"

I : Protozoa (Einzellige Tiere)

I I : Porifera (Schwammtiere); Cnidaria (Nesseltiere)

I I I : Platyhelminthes (Plattwürmer)

IV: Aschelminthes (Schlauchwürmer); Nemertini (Schnurwürmer)

V: Chaetopoda (Borsten würm er)

VI: Tardigrada (Bärtierchen). Bearb. v. FRANZ MIHELCIC, Register v.
HANS STROUHAL. 1962. 12 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80

VII: Mollusca (Weichtiere); Ectoprocta (Moostierchen)
Vi la : Mollusca (Schnecken und Muscheln). Bearb. v. WALTER

KLEMM. 1960. 60 Seiten, Oktav, geh. öS 59,— DM 8,60

VIII : Crustacea (Krebse)
Vl l l aa : Anostraca, Notostraca, Conchostraca. Bearb. v. JOSEF
VORNATSCHER. 1968. 6 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80
VIIIc: Harpacticoida. Bearb. v. HEINZ LÖFFLER U. FRIEDERIKE

NEUHUBER. 1970. 10 Seiten, Oktav, geh. öS 59,— DM 8,60

VIIIe: Isopoda (Asseln). Bearb. v. KARL SCHMÖLZER. 1974.
16 Seiten, 3 Karten, geh. öS 36,— DM 5,20

VHIf: Amphipoda. Bearb. v. JOSEF VORNATSCHER, 1965. 4 Seiten,
Oktav, geh. . öS 39,— DM 5,80

IX: Arachnoida (Spinnentiere)
Register I. (Scorpionidea, Palpigradi, Pseudoscorpionidea,
Araneae, Opiliones) Bearb. v. HANS STROUHAL. 1957. 24 Seiten,
Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80

IXa: Scorpionidea, Palpigradi. Bearb. v. HANS STROUHAL; Pseudo-
scorpionidea. Bearb. v. MAX BEIER, 1952. 6 Seiten, Oktav, geh.

öS 39,— DM 5,80

IXb: Araneae (Spinnen). Bearb. v. ERICH KRITSCHER. 1955.
56 Seiten, Oktav, geh. öS 86,— DM 12,50

1. Nachtrag zu Teil IXa und Teil IXb: Scorpionidea, Palpigradi —
Araneae. Bearb. v. HANS STROUHAL, MAX BEIER und ERICH

KRITSCHER, 1956. 22 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80

IXc: Opiliones (Weberknechte). Bearb. v. ERICH KRITSCHER, 1956.

8 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80



IXh: Acari: Porohalacandae und Hydrachnellae, Wassermilben.
Bearb. v. KURT O. VIETK. 1958. 20 Seiten, Oktav, geh.

öS 39,— DM 5,80

X: Linguatulida (Zungenwürmer)

XI : Myriapoda (Tausendfüßler)
XIa : Myriapoda. Bearb. v. CARL GRAF ATTEMS; Chilopoda,
Symphyla. Bearb. v. MARIUS WÜRMLI; Pauropoda. Bearb. v.
GERHARD IMHOF. 1972. 24 Seiten, 1 Abbildung, Oktav, geh.

öS 59,— DM 8,60
Xlb : Myriapoda. Bearb. v. CARL GRAF ATTEMS; Diplopoda. Bearb.
v. URSULA SCHMÖLZER-FALKENBERG. 1975. 30 Seiten, Oktav, geh.

öS 49 — DM 7,20

XII -XX: Insecta (Insekten)
X l l b : Plecoptera (Steinfliegen). Bearb. v. ERNST POMEISL. 1958.
12 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80

XIIc: Odonata (Libellen). Bearb. v. DOUGLAS QUENTIN. 1959.
12 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80

XII Ia : Saltatoria (Springschrecken), Dermaptera (Ohrwürmer),
Blattodea (Schaben), Mantodea (Fangschrecken). Bearb. v. R I -
CHARD EBNER. 1953. 18 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80

• XIIIc : Thysanoptera (Fransenflügler). Bearb. v. URSULA SCHMÖL-

ZER-FALKENBERG. 1971. 24 Seiten, Oktav, geh.öS 59,— DM 8,60
XV a: Coleoptera, Cicindelidae und Carabidae-Carabinae. Bearb. v.
KARL MANDL. 1972. 16 Seiten, Oktav, geh. öS 59,— DM 8,60

XVb: Coleoptera, Carabidae II. Bearb. v. KARL MANDL und

RUDOLF SCHÖNMANN. 1978. 58 Seiten, Oktav, geh.

öS 70,—DM 10 —
XVfa: Coleoptera-Staphylinidae (Kurzflügler). Bearb. v. OTTO
SCHEERPELTZ, Register von HANS STROUHAL. 1968. 280 Seiten,
Oktav, brosch. öS 410,— DM 59,40

XVp: Coleoptera, Farn. Chrysomelidae. Bearb. v. H. JAKOB. 1979.
36 Seiten, Oktav, brosch. öS 60,— DM 8,—

XVz: Strepsiptera (Fächernügler). Bearb. v. VILMOS SZEKESSY.

1970. 4 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80

XVIn: Hymenoptera-Tubidifera: Cleptidae, Chrysididae (Gold-
wespen). Bearb. v. STEPHAN ZIMMERMANN. 1954. 10 Seiten, Oktav,
geh. öS 39,— DM 5,80



XVIp: Hymenoptera-Heterogyna: Formicidae (Ameisen). Bearb.
v. EMIL HÖLZEL. 1966. 12 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80
XVII: Neuropteroidea (Netzflügler). Bearb. v. H. HÖLZEL, H.
ASPÖCK und U. ASPÖCK. 1979. 20 Seiten, Oktav, geh.

ca. öS 40,— DM 6 —
XIXz: Siphonaptera (Flöhe). Bearb. v. F. G. A. M. SMIT. 1955.
10 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80

XXI: Vertebrata (Wirbeltiere)
Register. Bearb. v. HANS STROUHAL. 1965. 24 Seiten, Oktav, geh.

öS 39,— DM 5,80

XXIaa: Cyclostomata (Rundmäuler), Teleostomi (Pisces) (Fische).
Bearb. v. PAUL KÄHSBAUER. 1961. 56 Seiten, Oktav, geh.

öS 82,—DM 11,90
XXIab: Amphibia (Lurche), Reptilia (Kriechtiere). Bearb. v.
JOSEF EISELT. 1961. 22 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80
XXIb: Aves (Vögel). Bearb. v. GERTH ROKITANSKY. 1964. 62 Sei-
ten, Oktav, geh. öS 91,— DM 13,20
XXIc: Mammalia (Säugetiere). Bearb. v. OTTO WETTSTEIN-

WESTERSHEIMB. 1955. 16 Seiten, Oktav, geh. öS 39,— DM 5,80
XXIc: Mammalia, 1. Nachtrag. Bearb. v. KURT BAUER und OTTO

WETTSTEIN-WESTERSHEIMB. 1965. 8 Seiten, Oktav, geh.
öS 39,— DM 5,80

Suppl. 1 : W. KLEMM, Die Verbreitung der rezenten Land-Gehäuse-
Schnecken in Österreich. 1974. 504 S., 6 Abb., 156 Karten, Quart,
brosch. Dieser Band erschien im Rahmen der „Denkschriften der
math.-nat. Klasse der Österreichischen Akademie der Wissenschaf-
ten" , Bd. 117, und wird vom VERLAG SPRINGER—WIEN ausgelie-
fert. öS 3072,— DM 445,—



CATALOGUS FLORAE AUSTRIAE
Ein systematisches Verzeichnis der auf österreichischem Gebiet festge-
stellten Pflanzenarten.
In Einzeldarstellungen herausgegeben von der Österreichischen Aka-
demie der Wissenschaften.

Beim „Catalogus Florae Austriae" handelt es sich um ein systemati-
sches Verzeichnis der auf österreichischem Gebiet festgestellten wild-
wachsenden bzw. häufig kultivierten Pflanzenarten. Bisher erschienen
Darstellungen sämtlicher Farn- und Blütenpflanzen. Das Werk enthält
Hinweise auf die gesamte wichtigere regionale und spezielle systemati-
sche Literatur, die sich auf die Flora Österreichs bezieht. Innerhalb der
Klassen, Ordnungen und Familien finden sich bei den Gattungen
Vorschläge zur Gliederung, Aufzählungen der Arten, Unterarten bzw.
Varietäten mit ihren lateinischen und deutschen Namen und Synony-
men, knappe Darstellungen über ihre Standorte und ihre Verbreitung in
und außerhalb von Österreich sowie Listen der bekanntgewordenen
Bastarde. Insgesamt stellen die bisher vorliegenden Teile des „Catalo-
gus Florae Austriae" die wichtigste bisher erschienene zusammenfas-
sende Darstellung und die Grundlage für jede weiterführende wissen-
schaftliche Erforschung und Nutzung der Gefäßpflanzen Österreichs
dar.

Im Rahmen dieses Werkes sollen in Zukunft auch Gruppen der
Niederen Pflanzen bearbeitet werden.



Bisher sind folgende Teile des „Catalogus Florae Austriae"
erschienen:

i

I: Pteridophyten und Anthophyten (Farne und Blütenpflanzen). Von ERWIN

JANCHEN

I/Heft 1: Schriftenverzeichnis, Abkürzungen, Übersicht der Familien; Pteri-
dophyta (Farnpflanzen im weiteren Sinn), Gymnospermae (Nackt-
samer), Apetalae (Fehlkroner). 1956. 176 Seiten, Oktav, brosch.

öS 150,— DM 21,70

I/Heft 2: Dialypetalae (Freikroner). 1957. 264 Seiten, Oktav, brosch.
öS 239,— DM 34,60

I/Heft 3: Sympetalae (Vereintkroner). 1958. 270 Seiten, Oktav, brosch.
öS 264,— DM 38,30

I/Heft 4: Monocotyledones (Einkeimblättler), Nachträge, Register. 1959. 290
Seiten, Oktav, brosch. öS 324,— DM 47,—

I/l. Ergänzungsheft: 1963. 128 Seiten, Oktav, brosch. öS 123,— DM 17,80

1/2. Ergänzungsheft: 1964. 84 Seiten, Oktav, brosch. öS 93,— DM 13,50

1/3. Ergänzungsheft: 1966. 84 Seiten, Oktav, brosch. öS 101,— DM 14,60

1/4. Ergänzungsheft: 1967. 222 Seiten, Oktav, brosch. öS 185,— DM 26,80



CATALOGUS FOSSILIUM AUSTRIAE
Ein systematisches Verzeichnis aller auf österreichischem Gebiet
festgestellten Fossilien.
In Einzeldarstellungen herausgegeben von der Österreichischen Aka-
demie der Wissenschaften unter Mitarbeit von Fachpaläontologen.

Der „Catalogus Fossilium Austriae" soll einen modernen Überblick
über alle in Österreich vorkommenden fossilen Organismen geben.
Außerdem enthält die Reihe auch ein historisch-biographisches Ver-
zeichnis aller Personen, die in Österreich zur paläontologischen For-
schung Beiträge geleistet haben (Index Palaeontologicorum Austriae).

Der Aufbau des Katalogwerkes ist systematisch. In den einzelnen
Heften wird nach Möglichkeit versucht, den biostratigraphischen
Gesichtspunkt zu berücksichtigen. Vielfach werden stratigraphische
Verbreitungstabellen und Übersichten über die geographische Lage der
Fundorte gegeben. Die Literaturverzeichnisse enthalten weitgehend
vollständige Bibliographien der betreffenden Gruppe, soweit die Litera-
tur auf Österreich Bezug hat. Der Katalog ist aufweite Sicht geplant.
Da die Abfassung der einzelnen Abschnitte zumeist mit einer völligen
Revision des österreichischen Materials der betreffenden Gruppe
verbunden ist, können jeweils immer nur kleine Gruppen bzw. Teilgrup-
pen bearbeitet werden. Es erscheinen derzeit im Durchschnitt jährlich
zwei Hefte.
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